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Für die wichtigen Dinge im Leben ...

... wollen Sie sich Ihren Kopf frei halten. Um zu wissen, welche Medikamente
in welcher Dosierung für die Behandlung von z. B. paralytischem Ileus,
Pankreaskarzinom oder Bandwurmerkrankung aktuelle Standards sind und
was Sie bei der Therapie zu beachten haben, ist es doch viel klüger ein
Lexikon zu verwenden.

Wenn Sie diese Überzeugung mit mir teilen, dann ist das „Therapielexikon
Gastroenterologie und Hepatologie“ genau richtig für Sie. In diesem Lexikon
finden Sie, in einer Form wie sie in keinem Lehrbuch verfügbar ist, praxis-
relevante Therapievorschläge in einer übersichtlichen Art dargestellt.
Die Stichworte umfassen diätetische, medikamentöse, endoskopische und
chirurgische Therapiemaßnahmen, Krankheitsbilder und Symptome.

Die in Ausbildung zum Internisten, Gastroenterologen/Hepatologen oder
Allgemeinchirurgen Stehenden werden von den rasch verfügbaren Anlei-
tungen für die Therapie von Krankheitsbildern und Symptomen Nutzen
ziehen, von der detaillierten Beschreibung einzelner medikamentöser oder
interventioneller Therapiemethoden profitieren und  die Literaturhinweise
als Unterstützung für die vertiefte Information nutzen wollen. Sie finden in
diesem Lexikon auch die aktuellsten Empfehlungen z. B. zur Antibiotika-
prophylaxe oder zu Vorsichtsmaßnahmen bei Herzschrittmacherträgern, bei denen Sie einen endoskopischen Ein-
griff planen.

Für die bereits erfahrenen Internisten und Chirurgen wird sich die ausführliche Darstellung der Therapiealternativen,
auch von seltenen Krankheiten, wie zum Beispiel Porphyrie oder „blind loop“-Syndrom, und die auf dem aktuellen
Stand befindliche deutschsprachige und englischsprachige ausgewählte Referenzliste, die auch Hinweise auf
nützliche Websites enthält, als hilfreich in der täglichen Praxis erweisen. Das Lexikon soll Ihnen dabei helfen, Ihre
ärztliche Kompetenz zu wahren, diese im Einzelfall auch gegen andere Disziplinen abzusichern oder Sie für den
fachlichen Diskurs mit ärztlichen Kollegen aus anderen medizinischen Disziplinen zu wappnen.

Die im Lexikon erfaßten Stichworte umfassen neben dem Kerntätigkeitsbereich des gastroenterologisch und hepato-
logisch tätigen Arztes, welche onkologische und chirurgische Themen einschließt, auch Stichworte aus dem Bereich
der Infektionskrankheiten und parasitären Erkrankungen mit gastroenterologisch-hepatologischen Manifestationen.

Ein umfassendes Werk wie dieses kann aufgrund des großen Spektrums der Gastroenterologie und Hepatologie –
von der Lippe bis zum Anus, mit all den damit in Verbindung stehenden Strukturen – nur durch die Mitarbeit von
Spezialisten in den jeweiligen Teil-Fachbereichen umfassend und in der nötigen Tiefe erarbeitet werden. Diese
Spezialisten stellen sicher, daß die Evidenz, auf der unser modernes ärztliches Handeln basieren soll, durch die
praktische Erfahrung ergänzt und bereichert wird.

Univ.-Prof. Dr. Heinz Hammer, Graz

Bibliographische Daten:
Therapielexikon Gastroenterologie & Hepatologie, Herausgeber: H. Hammer, unter Mitarbeit von: A. Eherer,
J. Hammer, T. Hinterleitner, C. Högenauer, H. Hauser, W. Petritsch, F. Schreiber, R. Stauber, H. Stöger, C. Wenisch.
Erscheinungsdatum: 15. November 2004. Springer-Verlag. 650 Seiten, 90 Abb., 50 Tab., geb. ISBN 3-540-00865-9.
Subskriptionspreis (bis 31.01.05): Euro 54,96.
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